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Berlin 24 Mai Sr Maj gedeckte Korvette Prinz
Adalbert 12 Geschütze Kommandant Kapt z S Mac
Lean Se königl Hoheit Prinz Heinrich an Bord ist am
23 Mai c glücklich in Aokohama eingetroffen

Sr Maj Glattdeckskorvette Nymphe 9 Geschütze
Kommandant Korv Kapt Sättig ist am 6 Mai c in Nor
folk eingetroffen

Der Bundesrath hielt gestern eine Plenarsitzung
unter Vorsitz des Präsidenten des Reichskanzleramtes Staats
ministers Hofmann Nach Feststellung des Protokolls der
vorigen Sitzung machte der Vorsitzende Mittheilung von dem
am 17 d M erfolgten plötzlichen Hinscheiden des Senator
I r Plessing Die Versammlung ehrte das Andenken an
den Verstorbenen durch Erheben von den Sitzen Hierauf
würben Schreiben des Präsidenten des Reichstags vorgelegt
betreffend die Beschlüsse des Reichstags a zu dem Ent
wurf eines Gesetzes wegen des Uebergangs von Geschäften
auf das Reichsgericht d zu dem Uebereinkommen mit Groß
britannien wegen Unterdrückung des Handels mit afrikani
schen Negern z über eine Petition wegen gesetzlicher Rege
lung des Versicherungswesens ä über eine Petition wegen
Verlegung der Garnisonbäckerei in Stettin Vorlagen be
treffend s den Antrag Preußens wegen Einsetzung einer
Kommission zur Ausarbeitung des Entwurfs eines Reichs
gesetzes über das Eisenbahnwesen zc b den Entwurf eines
Gesetzes über die Schiffsmeldungen bei den Konsulaten des
deutschen Reichs wurden den bezüglichen Ausschüssen über
wiesen Ausschußberichte wurden erstattet über a den Ent
wurf eines Gesetzes über die Statistik des auswärtigen
Waarenverkehrs des deutschen Zollgebiets der Gesetz Entwurf
wurde genehmigt b die Eoidenthaltnng der Personenstands
Register der bezügliche Ausschußantrag wurde angenommen
z die Erwerbung des Gras Raczynskischen Grundstücks zur
Errichtung eines Reichstags Gebäudes Es soll zunächst mit
der preußischen Regierung wegen Abtretung der erforder
lichen fiskalischen Grundstücke verhandelt werden Endlich
wurden Kommissarien ernannt für die Berathung von Vor
lagen im Reichstage

Berlin 25 Mai Die Tarifkommission des Reichs
tages nahm das Sperrgesetz an Die Regierung erläßt
zunächst Sperrmaßregeln gegen Tabak Wein Eisen Eisen
waaren und Petroleum Die Kommission strich die anti
parlamentarischen Bestimmungen des Sperrgesetzes

München 25 Mai Prinz Karl von Preußen ist
gestern von seiner italienischen Reise hier eingetroffen Der
selbe wird heute Abend die Reise nach Berlin fortsetzen

Dresden 24 Mai Fürst Alexander von Bulgarien
ist heute Vormittag von Wien hier eingetroffen hat Mittags
Ihren Königlichen Majestäten in der königl Villa zu Strehlen
seinen Besuch abgestattet Nachmittags mit Allerhöchstdenselben

das Diner daselbst eingenommen und ist Abends nach 6 Uhr
nach Berlin abgereist

Stuttgart 24 Mai Großfürst Michael von Ruß
land ist heule hier eingetroffen

Wien 24 Mai Meldungen der Polit Korresp
Aus Philippopel von heute Die neuesten Umtriebe der
Jntranstgenten bezweckten die Jnstallirung Aleko Paschas zu
verhindern Jedoch wirkten die besonnenen Bulgaren im
Verein mit dem Neffen Aleko Paschas diesen Tendenzen
kräftig entgegen General Obrutscheff ist von Burgas nach
Livadia abgereist Aus Athen von heute Zwischen den
Kabineten in Paris und London findet ein lebhafter Meinungs
austausch statt über das Verlangen Griechenlands daß die
Verhandlungen in Konstantinopel nur auf Grund des
13 Protokolls des berliner Kongresses geführt werden

Pest 24 Mai In der heutigen Sitzung des Unter
hauses brachte der Abgeordnete Helsy eine Interpellation
wegen Vorlegung der österreichisch türkischen Konvention ein
Der Ministerpräsident Tisza sagte die Beantwortung dieser
Interpellation für die nächste Woche zu

Bukarest 23 Mai Gutem Vernehmen nach werden
die Verhandlungen zur Verstaatlichung der Eisenbahn nach
Beendigung der Wahlen hier wieder ausgenommen werden

Brüssel 24 Mai Die deutsche Kaiserin ist von
London kommend heute Mittag 1 Uhr in Ostende einge
troffen und daselbst von dem deutschen Gesandten empfangen
worden Um 2 Uhr begab sich die Kaiserin nach der könig
lichen Residenz Laeken wo die Ankunft um 4 Uhr erfolgte
Von Laeken setzt die Kaiserin voraussichtlich um 5 Uhr die
Reise fort

Paris 24 Mai Präsident Grevy unterzeichnete heut
wieder 400 Amnestie Dekrete In Lyon nimmt die Ar
beitseinstellung der Seidenweber immer größeren Umfang an

Paris 25 Mai Admiral Saisfet ist heute Vor
mittag gestorben

London 24 Mai Nach einer Mittheilung der Times
würde England den Bestimmungen des Friedensvertrages
mit Afghanistan zufolge die Thäler von Kuran Sibi und

Anfang und Ende
Erzählung von Zos v Reuß

Fortsetzung

Die Fluth ist im Verebben
Man war eilig von Jnterlaken aufgebrochen Nur der

junge westfälische Bergwerksbesitzer blieb noch auf kurze Zeit
zurück um das Berner Oberland zu genießen Dann
kehrte auch er unverzüglich nach der nördlicheren Heimath
heim

Am Tage vor Evas Abreise erhielt Mr Arthur Tau
bert eine Karte mit Evas Namen und einem Lebewohl auf
immer

Hauptmann Bornträger und Frau Eveline nebst Herrn
von Hiller erhofften mit Sicherheit von der heimathlichen
Ruhe Evas vollständige Genesung Sie ward auch wirklich
ruhiger als sie wieder daheim war wenigstens schien es
äußerlich so Sie pflegte ihre Blumen besorgte den Hühner
hof half der Wirtschafterin und gab die Unterrichtsstunden

in der von Frau Eveline für die Dorfkinder von Weila ge
stifteten Industrieschule Und sie that es nicht etwa vor
übergehend sondern ausdauernd und mit peinlicher Gewissen
haftigkeit

Auch der Verkehr mit ihrem Verlobten gestaltete sich
ruhig nnd freundlich Sie gab sich im Stillen eifrig Mühe
den Neigungen und Liebhabereien desselben selbst ein wenig
Geschmack abzugewinnen und Herr von Hiller erkannte dies
Bestreben dankbar und freudig an

Dennoch konnte nur einem oberflächlichen Beobachter
entgehen daß nicht nur den Wangen die frühere Gesundheit
fehlte sondern auch dem Kerzen

Sie lachte selten und die alternde Flora die noch vor
Jahresfrist oft gesetzter und würdevoller gewesen als ihre
jugendliche Herrin hatte sich nicht mehr über deren Ueber
muth zu beklagen Still trotteten beide auf ihren einsamen
Spaziergängen neben einander her

Der Herbst kam und das erste Laub fiel Der Ernte
segen war eiugescheuert selbst die Aehrenleser verließen heute

befriedigt das Feld nur die Feldmaus blieb zurück um ihr

Körnlein zu finden Für sie blieb noch immer der Tisch
gedeckt

Auch Evas Fuß schritt über das braune Laub als sie
an einem Mittsommertage am Arme ihres Verlobten nach
dem Weilaer Forste ging

Sieh den Schwalbenzug Eva er zieht von dannen
sagte Herr von Hiller indem er über sich in die blaue Luft
hinaufdeutete woselbst sich eine große Schaar Wandervögel
zusammengefunden hatten die in lauter schreiender unpar
lamentarischer Debatte sich vermuthlich über Reiseroute und
Ziel zu vereinigen trachteten Wer doch mit ihnen ziehen
könnte I Wenigstens kann ich nicht umhin zu be
klagen daß es uns verwehrt blieb über den Gotthard zu
gehen und nach Italien hineinzuschauen

Eva sah verwundert und verletzt in die Höhe Ihr
Gesichtsausdruck entging ihrem Verlobten keineswegs

Du hast recht daheim ist es jederzeit am besten
fuhr er einlenkend fort Weißt du auch Liebchen daß ich
in Luzern eine Sammlung abgestimmter Metallglocken er
standen und mit nach unserer Heimath genommen habe
Wenn du in Hillersdorf spazieren gehen wirst so wird das
harmonische Geläut der Bleß und der Schecke die Erinne
rung an die Schweizertage auf lange Zeit hinaus in deinem
Herzen festhalten Eva erbleichte plötzlich wieder O
nein nein, rief sie schmerzlich und leidenschaftlich aus in
dem sie den Arm ihres Verlobten frei gab ich will ver
gessen vergessen

Jetzt war es an Herrn von Hiller erschrocken zu sein
Was in aller Welt war die Ursache von Evas oft so son

derbarem und ungleichmäßigem Benehmen War das eine
der Weiberlaunen von denen er gehört und gelesen hatte

Trotz augenblicklicher Mißstimmung blieb Ferdinand
von Hiller häufiger Gast in Weila Nur begann es all
mählich wie ehedem zu werden wo nicht die Liebe sondern
nachbarlicher Umgang und Freundschaft ihn in das gastliche
Haus Hauptmann Bornträgers geführt hatten Er besprach
mit dem Hausherrn die Ernteergebnisse an Stroh und Korn
erdrusch berathschlagte allerlei Meliorationen und plante
die Errichtung von ländlichen Arbeiterwohnungen

Pischin nicht als annektirte sondern nur als seiner Verwal
tung unterstellte Gebiete behandeln und den Ueberschuß aus
den Einkünften an den Emir abführen demselben sei vorbe
haltlich der strikten Ausführung des Vertrages eine Jahres
rente von 120000 Pfd Sterl garantirt worden

Petersburg 25 Mai In Bezug auf die Unter
suchung gegen den mehrfach genannten Arzt vr Weimar
sind durch die auswärtige Presse eine Anzahl gänzlich er
fundener Erzählungen verbreitet worden Derselbe steht und
stand nie mit dem Großfürsten Thronfolger in irgend welchem
Verhältnisse Er ist nie im Hauptquartier des Cäfarewitfch
gewesen vr Weimar war seiner Zeit einer fliegenden
Tanitäts Abtheilung attachirt die aus Kosten der Groß
fürstin Eäfarewna formirt worden war diese fliegende Sa
nitätsabtheilung befand sich beim Gardekorps unter Befehl
des Großfürsten Nikolaus bei Plewna und Gorni Dubniak
später unter Gurko vor und jenseits des Balkans Nach
Beendigung des Krieges wurde diese Sanitätsabtheilung
aufgelöst und kehrte nach Petersburg zurück Die sämmt
lichen Mitglieder und unter ihnen Dr Weimar wurden der
Großfürstin Cäsarewna auf deren Kosten die Abtheilung
unterhalten war vorgestellt Dies ist das einzig Thatsäch
liche Generell kann den verschiedenen Behauptungen gegen
über noch angeführt werden daß in politischen Prozeßsachen
die Voruntersuchung von Gendarmerie Offizieren mit Proku
ratoren gemeinschaftlich geführt wird worauf die gerichtliche
Untersuchung durch Mitglieder der Gerichtshöfe erfolgt
Jnkriminirte können auf Beschluß der Untersuchungsrichter
gegen Kaution entlassen werden nie aber auf Verwendung
irgend welcher Personen

Kiew 24 Mai Ueber den hier am 12 d verhan
delten politischen Prozeß theilt das Journal Kijewskh Gu
bernsky Wedomosti Details mit Danach waren vor dem
Kriegsgerichte 14 Personen erschienen darunter ein preußi
scher Unterthan Namens Ludwig Brandtner einige Edelleute
sowie Mädchen und Frauen der höheren Stände Die An
klage lautete auf Theilnahme an einer verbotenen Gesellschaft
welche den Zweck verfolgt die bestehende Staatsordnung um
zustürzen Brandtner und 2 andere Personen waren außer
dem noch des bewaffneten Widerstandes gegen Polizeibeamte
angeklagt 2 Angeklagte wurden freigesprochen Brandtner
und ein Unbekannter welcher sich den Namen Antonosf bei
gelegt hatte wurden zum Tode durch Erschießen verurtheilt
Die übrigen Angeklagten wurden zum Verlust der bürger
lichen Ehrenrechte und zn Zwangsarbeiten von 4 Jahren bis
zu 14 Jahren und 10 Monaten verurtheilt

Rom 24 Mai Berliner Tagebl Das vatikanische
Konzils Tribunal erklärte in dem bekannten Ehescheidungs
prozeß die vom Fürsten von Monaco und der Lady Hamil

Von den Turteltauben wußte man daß sie sich auf
rother Erde das wärmste und behaglichste Nestchen einge
richtet hatten Das war aber auch so ziemlich alles was
man im Augenblicke von ihnen erfuhr Denn die glücklich
Liebenden sind meist schon andern gegenüber mit dem Munde

schweigsam und langweilig um wievielmehr mit der
Feder Daß aber Frau Gertrud das große Geheimniß von
Jnterlaken noch keineswegs vergessen hatte und sich in der
Einsamkeit z B wenn Kurt auf Reisen war gelegentlich
den Kops darum zerbrach das zeigten häufige Anspielungen
ihrer seltenen Briefe Zwar waren diese Anspielungen meist
verblümt dennoch ließen sie ausreichend zwischen den
Zeilen lesen daß sie eigentlich wisse was sie nicht wissen
solle und auch nicht wußte Denn durch solche diplomatische
Handlungsweise glaubte sie am ersten Evas Schweigsamkeit
zu besiegen und den ihr auserlegten Folterqualen zu ent
gehen

Der Verkehr der Verlobten war ruhig und leiden
schaftslos Herr von Hiller frug bei seinem Kommen mit
sich stets erneuernder Theilnahme nach Evas Ergehen und
beklagte daß die Wangen noch immer so bleich seien Und
damit hatte er vollkommen recht denn Eva erbleichte dann
meist noch tiefer die ruhige konstante Blässe ihres Antlitzes
wandelte sich oft in Leichenblässe Zuweilen fühlte er ihr dm
Puls denn er verstand sich auch aus medizinische Kennt
nisse die er sich im letzten Winter angeeignet als er den
Plan zu einer Reise um die Welt gefaßt hatte Denn me
dizinische Kenntnisse blieben für solchen Fall ein großer
Schatz und er bedauerte oft daß er nicht im Stande ge
wesen war sie praktisch zu verwerthen Aber
trotz seines Wissens gelang es ihm nicht zu erforschen wo
her das Stocken des Pulses komme das er doch so deutlich
zwischen beiden Fingern gefühlt hatte

Unter solchen Umständen konnte er auch nicht anders
als zu einem Aufschub der Hochzeit bis zum Frühjahr sich
bereit zu erklären Ja er kam eines Tages dem Wunsche
Hauptmann Bornträgers und Frau Evelinens selbst entge
gen und erntete zum Danke dafür wirklich ein freundliches
Lächeln seiner bleichen Braut was ihn seine vorherige Be
reitwilligkeit fast bereuen ließ



ton im Jahre 1869 geschlossene Ehe für ungültig Die
Entscheidung bleibt in letzter Instanz dem Papst vorbehalten

Washington 24 Mai Die Repräsentantenkammer
hat mit 114 gegen 97 Stimmen eine Bill angenommen
durch welche die Prägung von Silbermünzen angeordnet
wird und zwar soll das Gewicht der Silberdollars 212
Gramm betragen Diese Silbermünzen sollen gesetzliches
Zahlungsmittel sein Monatlich sollen 2 Millionen Dollars
geprägt werden

Reichstag Berlin den 24 Mai
In der heutigen Plenarsitzung erfolgte zunächst die Wahl

des ersten Vizepräsidenten Dabei wurden 301 Stimmzettel
abgegeben von denen 103 unbeschrieben waren Von den
gültig abgegebenen 198 Stimmen fielen auf ven Abg Frei
herrn zu Franckenstein 162 Stimmen 25 auf den Abg
vr Völk je 3 aus die Abgg v Benda und Dr Lucius
2 auf den Abg Dr Befeler je 1 auf die Abgg v Bernuth
v Kardorff und Graf v Bethnsy Huc Abg Freiherr zu
Franckenstein nahm die Wahl mit wenigen Worten des
Dankes und der Znsicherung an daß er im Falle er in die
Lage kommen sollte die Geschäfte des Hauses zu leiten die
Unparteilichkeit beweisen werde die man von ihm erwarten
und verlangen dürfe Demnächst wurde die Denkschrift
über die Ausführung verschiedener Anleihegesetze durch das
Einbringen derselben für erledigt erklärt eine Zusammen
stellung der von den betheiligten Regierungen und Verwal
tungen fernerweit aufgestellten Liquidationen über die aus der
französischen Kriegskostenentschädigung zu ersetzenden Beträge
sowie der Bericht der Reichsschuldenkommission wurden der
Rechnungskommission überwiesen Demnächst gab der Nach
tragsetat der sich lediglich auf die mit der Reichsdruckerei
zu verbindende preußische Staatsdruckerei bezieht dem Abg
0r Zimmermann wiederum Veranlassung seine früheren
Bedenken zu wiederholen welche aus einem solchen Institute
für die Privatindustrie erwachsen müßten Er beantragte
deshalb die Ueberweisung an die Budgetkommission General
Postmeister Dr Stephan weist nach daß diese Bedenken
nicht gerechtfertigt sind Abg Dr Zimmermann wünscht
dann überhaupt technische Garantien für die Leitung dieser
Institute und betont daß der Reichstag früher selbst be
schlossen habe daß der Geschästsumfang der Druckerei gesetz
lich zu normiren sei Der General Postmeister Dr Stephan
weist darauf hin daß der Reichstag es ja vollständig in der
Hand habe letzteres durch den Etat alljährlich zu thun Im
Uebrigen hebt er die Gesichtspunkte hervor welche die Ver
bindung dieses Instituts mit der PostVerwaltung veranlassen
mußten Abg vr Hammacher spricht für die Ueber
weisung an die Budgetkommission aber lediglich weil ein
Abgehen von dem bisherigen Herkommen bezüglich der ge
schäftlichen Behandlung solcher Vorlagen nicht gerechtfertigt
sei Nachdem von diesem Gesichtspunkte aus der Abg Frhr
v Minnigerode sich für die Vorberathung durch die Bud
getkommission ausgesprochen wird auch demgemäß beschlossen

Bei Fortsetzung der Tarifberathuug vertheidigte zunächst
der Abg Rickert seinen Antrag hinter der Nr 9 folgende
Anmerkung aufzunehmen

Anmerkung zu a d und 6 Für die zollamtliche
Behandlung des beim Eingang in das Zollgebiet zur Durch
fuhr deklarirten Getreides insbesondere bezüglich der für
dasselbe zu bewilligenden Transttläger ohne amtlichen Mit
verschluß werden durch den Bundesrath diejenigen Erleich
terungen gewährt welche zur Sicherung und Aufrechterhaltung

des Durchfuhrhandels erforderlich sind Für das zur
Durchfuhr deklarirte Getreide wird ein Eingangszoll nur
insoweit entrichtet als dasselbe zum Verbrauch im Inlands

Der Winter verstrich unter diesen Verhältnissen langsam
und still Es war ein launenhafter verdrießlicher Winter der
heurige der noch dazu bis tief in den Lenz hinein seine
Herrschast vertheidigte Erst die Osterglocken wurden sein
Grabgeläut

Mit der Frühlingszeit ward Herr von Hiller immer
unruhiger Es schien etwas von dem Chaos der Natur in
ihn übergegangen zu sein der Aequinoktialsturm tobte auch
iu seinem Herzen Er fürchtete sich ordentlich vor dem
Frühlinge und den Nachtigallen und dem Mailüsterl Denn
das Geheimniß was sie ihm im vorigen Jahre vertraut
hatten und was er an Evas Seite wie eine Offenbarung
verstanden hatte war zwar keine Lüge aber jedenfalls nicht
für ihn bestimmt gewesen Denn die Liebe bedarf eben
des fruchtbarsten und jungfräulichsten Herzensbodens Kein
Erdreich kann ihr genügen was bereits von Liebhabereien
übersäet ist und wohl Früchte aber keine volle Frucht trägt

Eva sühlte der Vater sah und wußte was im Herzen
Herrn von Hillers sich langsam vollzog Und Hauptmann
Bornträger wußte auch daß die Zeit zum Handeln heran
gekommen sei

Er der noch vor sechs Monaten die Trennung des
rasch geschlossenen Bundes hauptsächlich verhindert hatte
drang jetzt selbst mit Energie auf dessen Auflösung Er
war nicht redselig aber er verstand vortrefflich die Kunst zu
rechter Zeit zu sprechen

Nach kurzer abermaliger Verständigung mit der Tochter
an der dieses mal auch die Mutter theilnahm fuhr er eines
Tages nach Hillersdorf hinüber um Eva die verpfändete
Freiheit zu erwirken

Herr von Hiller der anfangs geglaubt hatte sein Nach
bar sei gekommen um seine Begutachtung hinsichtlich der
Weilaer Forstwirthschaft zu erbitten war zuerst nicht wenig
verwundert als er den eigentlichen Grund von des Haupt
manns Besuch erfuhr Aber er war einsichtig und aufrich
tig genug um die Handlungsweise des Vaters vollkommen
zu billigen ja er konnte nicht wohl umhin selbst von Herzen
anfzuathmen als Hauptmann Bornträger nach längerm
gegenseitigen Aussprechen und einer daraus hervorgegangenen

Lösung des Bundes am Abend sein Haus verließ um Eva
ihr Wort und die Zusicherung der dauernden Freundschaft
ihres einstigen Verlobten zurückzubringen

Fortsetzung folgt

gelangt und nicht durch eine gleiche Menge zur Ausfuhr
gebrachten inländischen Getreides ersetzt wird

Der Redner führte aus daß die Voraussetzungen von
denen der Reichskanzler neulich bei Beurtheilung der bezüg
lichen Verhältnisse ausgegangen heute nicht mehr zutreffend
seien Königsberg und Danzig hätten heute schon eine
starke Konkurrenz an dem russischen Markte Die russische
Regierung sei im Begriffe aus Libau und Riga Häfen erster
Klasse zu machen Was bei uns getroffen werde sei nicht
sowohl die kapitalbesitzende Minorität sondern die Masse
der arbeitenden Bevölkerung welche an den Platz gebannt
sei Und wenn der Getreidezoll gar als Kampfzoll gegen
Rußland benutzt werden sollte so würde der Nachtheil nur
uns nicht Rußland treffen Während der Ausführungen
dieses Redners erscheint um 2 Uhr der Fürst Reichskanzler
im Hause Er bittet dringend heute alle bez Anträge der
Kommission zu überweisen und jedenfalls nicht eine moti
virte Tagesordnung zu beschließen Der Reichskanzler Fürst
v Bismarck weist zunächst daraus hin daß es hier sich
um eine Prinzipienfrage handle die füglich im Plenum er
ledigt werden könnte Im Uebrigen wehre er sich an sich
nicht gegen eine Revision des Zollgesetzes von 1869 nur
dagegen daß dieser Gegenstand hier nebenbei bei einer
Position des Tarifs erledigt werde Die Interessen des
Handels würden inzwischen durchaus nicht alterirt denn der
Bundesrath habe nach wie vor die Berechtigung Transit
erleichterungen nach Ermessen eintreten zu lassen und die
Mehrheit des Hauses werde zu den verbündeten Regierungen
jedenfalls das Vertrauen haben daß sie jeder Zeit billige
Rücksichten eintreten lassen Aber der Bundesrath werde
nicht in der Lage sein einen gesetzlichen Zwang einer allge
meinen Transitfreiheit zu acceptiren Der Reichskanzler
widerlegte demnächst die Ausführungen des Abg Rickert
bezüglich der russischen Landesverhältnisse in einigen Punkten
und bittet schließlich vor Allem bei der ganzen Vorlage die
finanzielle Seite der Reform im Auge zu behalten welche
in erster Linie stehe Nachdem darauf der Abg v Kardorff
sich gegen die Ausführungen des Abg Rickert gewendet und
sich für die motivirte Tagesordnung erklärt ein darauf
zielender Antrag liegt von den Abgg Graf Stolberg Masten
burg 1 und Flottwell bereits vor begründete der Abgeordnete
Dr Delbrück hinter Position 9 Lit a folgende Anmer
kung hinzuzufügen Für Getreide und Hülsenfrüchte werden
Transitläger ohne amtlichen Mitverschluß bewilligt Auf
diese Läger finden die für Privat Transitläger geltenden
Vorschriften mit der Maßgabe Anwendung daß die Lagerung
soweit es zur Erhaltung und Bearbeitung der Waaren er
forderlich ist außerhalb geschlossener Räume stattfinden kann
daß die Behandlung Umpackung und Theilung der gelager
ten Waaren uneingeschränkt und ohne Anmeldung zulässig
und daß die Mischung der letzteren mit inländischer Waare
gestattet ist Der Redner führt aus daß das was sein
Antrag enthalte der Bundesrath zur Zeit nach Lage der
Gesetzgebung nicht gewähren kann Daß sein Antrag formell
nicht an diese Stelle gehöre anerkennt er vollständig ledig
lich aus Zweckmäßigkeitsgründen habe er ihn eingebracht

Das Haus verwies die gesammteu Amendements an
die Zolltarifkommission

Am Montag wird die Tarifberathung fortgesetzt

Berlin 24 Mai
Die beiden neugewählten Präsidenten des Reichs

tages sind heute Nachmittag halb fünf Uhr von Sr Maje
stät dem Kaiser empfangen worden Der Empfang des
Präsidenten von Seydewitz war gestern schon sofort nach der
eingegangenen Benachrichtigung von der Wahl angeordnet
worden Als der Reichskanzler nun heute im Reichstage
erschien konnte er sofort dem ersten Vicepräsidenten Frei
herrn v Franckenstein mittheilen daß gleichzeitig auch sein
Empfang bei dem Kaiser stattfinden würde Das Haus
nahm übrigens davon Akt daß der Reichskanzler den neu
gewählten ersten Präsidenten mit großer Zuvorkommenheit
begrüßte nachdem er in das Haus eingetreten war

Die Vorschläge des Staatsministeriums in Bezug
auf die Pensionszahlung an die Königin Marie von Han
nover und deren Töchter sind an allerhöchster Stelle zur
Sanktion vorgelegt Die Aushändigung der Pensionen
dürfte nach der Post etwa vom 1 Juli ab erfolgen

Wie es scheint würde der Reichskanzler sich bereit
finden lassen auf die vorläufige Einführung der höheren
Tabakzölle einzugehen aber nur unter der Voraussetzung
daß der Reichstag auch der vorläufigen Einführung der
Eisenzölle seine Zustimmung ertheilen würde was bis jetzt
nicht wahrscheinlich

Zu der Nachricht daß die deutsche Regierung in
Kairo gegen die eigenmächtige Art und Weise mit welcher
der Vicekönig durch sein Dekret vom 22 April das zwischen
Egypten und seinen Gläubigern bestehende Rechtsverhältniß
veränderte Protest erhoben hat bemerkt das Pariser Jour
nal des Dsbats Es ist auffallend daß die deutsche
Regierung zuerst auf einen Schritt verfallen ist welcher
Frankreich England Oesterreich und Italien doch viel näher
gelegen hätte Eghptische Gläubiger giebt es in Deutsch
land fast gar nicht und in den eben genannten Ländern
sehr viele Aber die deutsche Diplomatie scheint im Orient
wie überall sonst mit einer Geschicklichkeit einem Nachdruck
und einer Schlagfertigkeit aufzutreten die gar oft den ande
ren Diplomaten fehlen Deutschland hat offenbar nicht Lust
sich allzu tief in die egyptischen Angelegenheiten einzumischen
aber es will ihnen auch nicht ganz fern bleiben es sagt sich
ohne Zweifel daß es in den bevorstehenden Verwickelungen
die Rolle des ehrlichen Maklers am Nil ebenso vortheil
haft spielen könnte wie es sie an der Donau gespielt hat
So entstand die sehr kluge sehr aufmerksame und scharf
blickende dabei aber doch wie man gestehen muß sehr loyale
Politik welche es seit zwei Jahren in Egypten beobachtet
hat Sein Handel mit Alexandrien und Kairo ist übrigens
nichts weniger als unbedeutend Deutsche Schulen und Zu
fluchtshäuser wahre Muster ihrer Art sind vor Kurzem in
diesen beiden Städten entstanden die deutsche Kolonie nimmt

immer mehr zu wenn sie noch nicht die Bedeutung anderer
europäischer Kolonien hat verdient sie darum nicht minder
Theilnahme Der Schritt des deutschen Konsuls beim Khe
dive kann uns daher durchaus nicht Wunder nehmen viel
mehr möchten wir nur alle anderen Konsuln auffordern sich
ihm ohne Verzug anzuschließen um da ihnen der Vortheil
der Initiative nun einmal entgangen ist wenigstens das Ver
dienst einer raschen und entschlossenen Nachahmung zu be

halten Es ist für die deutsche Politik etwas außer
ordentlich Ungewohntes von französischem Munde gelobt zu
werden mit um so größerem Vergnügen dürfen wir davon
Akt nehmen trotzdem der eigentliche Grund weshalb es ge
schieht deutlich genug durchschimmert

Petersburg 25 Mai Orig Telegramm Den
kiew schen Blättern zufolge wurden in einem einsamen Stadt
theil Kiews zwei unbekannte Persönlichkeiten verhaftet in
deren Wohnung zwei Metallkugeln scheinbar Explosionsbom
ben sowie zwei Gußformen dazu vorgefunden wurden Eben
daselbst fanden Gensdarmen eine große Kiste mit kleineren
Kästchen deren jedes ein gläsernes Fläschchen mit gepreßtem
Pyroxilin mmhmaßlich englischer Fabrikation enthielt
Außerdem fand man noch 500 Kapseln eine Kiste mit vier
Revolvern zwei geschliffenen Dolchen und mehrere anschein
lich falsche Pässe

Aus Halle und Umgegend
Vor der Strafkammer des königl Kreisgerichts hier

kamen im Verlauf der letzten Woche unter anderen Sachen
folgende zur Verhandlnng 19 Mai Die unverehelichte
Karoline Christiane Minna In Wien aus Halle stand unter
Anklage im Laufe d Js ihr außereheliches Kind im Alter
von 12/4 Jahren vorsätzlich durch unbarmherziges bisweilen
1/4 Stunde lang dauerndes Schlagen gemißhandelt zu ha
ben so daß das Kind noch 8 Tage später blaue Flecke und
Beulen an sich trug Dem Antrage der Staatsanwaltschaft
entsprechend wurde dieselbe zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt
21 Mai Der Bäckergeselle Otto Müller aus Dölau

ortsangehörig in Zerbst bereits wegen Bettelns und Dieb
stahls bestraft hatte im April v Js in der Gastwirthschaft
zum Waltkater in der Dölauer Haide einen dem Schneider
meister H gehörigen guten Filzhut unter Zurücklassung seiner
alten Mütze fortgenommen Crst neuerdings wurde der
wegen Dixbstahls angeklagte und steckbrieflich verfolgte Müller
ermittelt und zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Der
Kaufmann Simon Lew in hier hatte im März d I den
Gerichtsboten K welcher mit Rückzahlung von Kosten an
den Kaufmann I Lewin beauftragt war und sich bei Nicht
anwesenheit des bezeichneten Empfängers in dem Ladenge
schäft wiederholt geweigert hatte ihm gegenüber die Zahlung
gegen Quittung auszuführen in Gegenwart verschiedener
Käufer durch Worte beleidigt Derselbe wurde zu 50
Geldstrafe oder 5 Tagen Gefängniß verurtheilt auch dem
Beleidigten die Befugniß zur Veröffentlichung des Urtheils
ertheilt 24 Mai Der wegen Diebstahls und Unter
schlagung bereits bestrafte Bauunternehmer Äarl Louis
Stroisch aus Giebichenstein und der wegen Diebstahls
vorbestrafte Maurer Friedrich Körner daher wurden wegen
Betrugs und zwar ersterer zu 1 Jahr letzterer zu 4 Wochen
Gefängniß verurtheilt

Die für vergangenen Sonnabend im Concerthause an
beraumte Vereins Versammlung des deutschen Arbeiterkongresses
war so zahlreich besucht daß alle Räume des Saales besetzt
waren 2 9 Uhr eröffnete Herr vi Richter als Vorsitzender
die Versammlung und ertheilte dem Herrn Dr Waltemath
zu seinem Vortrage über Pflichten und Rechte der Arbeit
geber und Arbeitnehmer das Wort Herr I r W begann
seinen Vortrag indem er zuerst sein Bedauern über das
Bestehen von Ausnahmegesetzen aussprach und erklärte daß
die socialen Uebelstände nur allein vom Bürgerthnme beseitigt
werden müßten welches vermittelnd und entgegenkommend ein
zugreifen habe Er verfehlte hierbei allerdings nicht auf die
Undankbarkeit der Vermittlerrolle hinzuweisen und daß der
Vermittler leicht von der einen Seite als Reaktionär von
der andern dagegen als Socialdemokrat angesehen werde
Sodann sprach er über die Entstehung und Entwickelung der
Socialdemokratie deren Wiege im Wupperthale zu suchen
sei und erwähnte daß die Selbstsucht Einzelner die socialen
Umtriebe geschaffen und groß gezogen habe wobei er ganz
besonders die Namen Ferdinand Lasalle Unruhe der an
wesenden Socialdemokraten und Joseph Baptist v Schweitzer
nannte Ebenso träfe die Arbeitgeber mit ihrem Jagen nach
dem Glücke in den Jahren 72 73 74 eine schwere Schuld
an dem Umsichgreifen der Socialdemokratie Auf dem Gebiete
der dem Arbeiter bei eintretender Krankheit Arbeitsunfähig
keit c zu gewährenden Hülfe sei eben noch viel sehr viel zu
thun Herr vr W führte hierbei als Beispiel an daß
ein Bahnarbeiter welcher 30 Jahre lang ehrlich seine Arbeit
gethan habe schließlich jetzt als arbeitsunfähig von seiner
Direktion ohne jede Pension verabschiedet worden sei nur
eine kleine Summe habe man ihm als einmaliges Geschenk
eingehändigt Das deutsche Philislerlhum welches sich gern
in Allem auf die staatliche Bevormundung verlasse erfuhr
besonders den Tadel des Redners Nach dem von Dolfuß
in Mühlhausen i/E gegebenen Beispiele müßte vorgegangen
Arbeiterwohnungen gebaut Schulen ins Leben gerufen und
die Intelligenz verbreitet werden nur so würden die jetzt
herrschenden Uebelstände auf friedlichem Wege beseitigt die
gewaltsame Unterdrückung der Socialdemokratie aber sei eine
schwere Verletzung des liberalen Geistes Bei Lösung der
socialen Frage habe der Arbeitgeber entschieden zuerst in
Aktion zu treten der Arbeitnehmer käme erst dabei in
zweiter Linie in Betracht c

Nach mehr als einstündiger Rede schloß Herr Dr W
seinen interessanten Vortrag welchem Referent nur eine
etwas weniger glänzende Diktion gewünscht hätte um für
das Gefammtpublikum gleich klar und verständlich zu sein
Herr Dr Richter sprach hierauf dem Redner seinen Dank
aus und eröffnete die Diskussion Nachdem ein älterer
Herr wohl ein Vorstandsmitglied des hiesigen antisocialen
Arbeitervereins noch einige Worte für friedliche Lösung der



socialen Frage gesprochen hatte meldete sich aus der Reihe
der Socialdemokraten welche sich diesmal im Ganzen ruhig
verhalten hatten ein Herr Schmidt zum Wort Nachdem
er das Referat welches das Tageblatt über die Versamm
lung am vergangenen Montage brachte vorgelesen hatte
dessen Schlußpassus ihm besonders unangenehm gewesen
war ließ er die Aeußerung fallen daß die liberale Partei
Gesetze gegeben habe welche nicht so viel woraus der
anwesende Polizeikommissar auf Grund des Z 9 die Ver
sammlung auslöste

Der Herr Staatsanwalts Gehilse Boswinckel
ist vom 1 Oetober c ab zum Staatsanwalt beim Land
gericht Halle a S ernannt

Der Maurer K aus Giebichenstein war am 23
d Mts bei dem Fleischermeister T hier mit dem Streichen
der Decke des Verkaufslokals beschäftigt Hierbei kam die
Leiter auf der er stand ins Schwanken K griff nach der
Wand um sich zu hallen und vor dem Fallen zu schützen
unglücklicher Weise aber mit der rechten Hand in einen dort

angebrachten Fleischhaken und verletzte sich diese so erheblich

daß er in der kgl Klinik verbunden werden mußte
Vom Fleischbeschauer Mechanikus Banmgart

hier wurde am Sonnabend in einem von einem hiesigen
Fleischermeister geschlachteten Schweine Trichinen gefunden
Das Fleisch wurde polizeilich beschlagnahmt und nach Vor
schrift unbrauchbar gemacht

Durch die Fleischbeschauerin Hebamme Winkler
hier wurden ferner gestern in einer u A von einer hiesigen
Firma aus Havre als trichinenfrei bezogenen amerikani
schen Speckseite ebenfalls Trichinen gefunden Der Speck
wurde vorläufig polizeilich mit Beschlag belegt

Die hiesigen 6 Kriegervereine als kameradschaft
licher Kriegerverein von 1870/71 Verein der Krieger
von 1866 ab Kriegerverein von Halle Kriegerbegräbnißver
ein Kriegerversicherungsverein Verein der Krieger vom
2 September 1870 begehen den Tag der Feier der golde
nen Hochzeit unseres allverehrten Kaiserpaares am 11 Juni
Morgens durch Kirchgang Nachmittags durch öffentlichen

Aufzug durch die Stadt nachdem Kommers im Fürsten
thale Abends halten die gedachten Vereine in ihren resp
Lokalen besondere Festlichkeiten ab Wünschen wir diesem
patriotischen Vorhaben vor allen Dingen das nöthige Kai
s erwetter

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Wochenfest Dienstag den

27 Mai Abends 7 Uhr Festgottesdienst
Mittwoch den 28 Mai Vorm 8Vz Uhr Festgottesdienst

Vorm 10 Uhr Predigt Abends 7 Uhr Festgottesdienst
Donnerstag den 29 Mai Vorm Uhr Festgottes

die nst Vorm 10 Uhr Predigt

Dikiist püllktl /z7 II Ilsd Volksseli
nönsr siiiA Nitg 1 Wilkolmstr 5 dsi

Berlin 26 Mai Original Telegramm Der
Reichstag lehnte den Antrag Richter Hagen den Malzzoll
von 120 Pfennigen auf 75 Pfennige herabzusetzen ab ge
nehmigte dagegen den Malzzoll nach den Regierungsvorlagen

Bekanntmachung
In der Uhrmacher Friedrich Hermann Wahl für die Sornmcrfaisoii 2knöpf
lil schen Snbhastationssache von hier Haus Damenhaudschuhe a Paar von 1

5 Herreuhaudschuhe 5 Paar v i
Keil
grnndstück Nennhäuser 5 wird der auf
den 21 Juni cr Bormittags Iv /s Uhr
anberaunue Bietungstermin aufgehoben

Halle a/S 23 Mai 1879
Königliches Kreisgericht

Der Subhastationsrichter

Es empfiehlt in stets frischer Farbenaus
Glace

Herrenhaudschuhe ä Paar v i 25 an
Mvrii gr Ulrichstraße 61 I

Holz Bersteigerung
In der königlichen Oberförstern Schkeuditz

auf dem Unterforste Dölau sollen am
Mittwoch den 4 Juni Vorm 9 Uhr

aus dem Jagen 53
circa 17 Eichen mit 13 odm

30 Kiesern mit 43 edm
aus dem Jagen 64

circa 23 Kiefern mir 24 edm
öffentlich versteigert werden

Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten
Zeit im Jagen 53 am Nietlebener Felde ein
sinken und von den näheren Bedingungen
an Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 24 Mai 1879
Königliche Obersörsterei

in schwarz braun weiß
zum Strohhutwascheu

LkUMTw und zum
Apprelircn empfehlen

Ein altes tafelförmiges Instrument ist
billig zn verkaufen kl Sandberg 3

Der bekannt sein schmeckende Spargel
ist wieder eingetroffen

F

S chmeerstrlche 36

iv

Mr kommen im Loeale des königl ist äis von Rsiru X iSAkriödts vireetor
Kreisgerichts 1 Contrabaß IgroM Löl Lt o mit oä oimö
Trommel und 1 Paar Becken mit zur xtsrässt li xsr i ootobol oäsr

Versteigerung Vöisöt uuMllalbsr XU vsiwistlisll
ger Auctions Commissar

trafen wieder ein

Augustastr 13
2 fette Landschweine verk gr Steinstr 23

MAilenUrkullt
Eine amerikanische Mahlmühle mit

2 Gängen V l Stunde von einer Fabrik
stadt und von 2 Bahnhöfen Vs Stunde ent
sernt mit einer Leistungsfähigkeit von 2000
Kilo pro Tag verbunden mit Bäckerei fer
ner Lohsägemiihle deren Ertrag kontraktlich
gesichert ist ist zu verkaufen Das Mühlen
gebäude 3 Stockwerk ganz massiv und sind
sämmtliche Gebäude v I neu erbaut
Das Mühlenwerk nebst Hilfsmaschinen
ebenfalls neuester Constrnctiou Näheres
beim Besitzer I Sendler in Köstitz bei
Pösneck in Th

Ein Teppich noch neu welcher 45 O
gekostet verkauft für 15 H

Zapfenstr 3
Einen Posten verfallene neue und getragene

Kleidungsstücke verkauft billig

OM Zapfenstr 3Kälbleder
I braunes und schwarzes billigst in der Loh
gerberei von H Hildebrand Baderei 4

Ein ziemlich neuer Kleiderschrank ist billig
I zu verkaufen Neustadt 5 II

Für 13 ein gutes neues Deckbett
Unterbett und Kopfkissen zu verkaufen Für
gute Federn wird garantirt

Schmeerstr 21 2 Tr Eingang Kuhgasse
Möbel und Betten

I von Montag Nachmittag an zu verkaufen

Franckenstraße 1

dosten unä dilliAston

kg ukt man im

Imli iiii I

KivI Lt tivLvIii von 6 an
l tietletteii von 6 au

It iiiit ii ullä
onorni dilliK

tikvrtv
Pa Magdeb Sauerkohl 5 A 6
saure Gurken a Schock 2,40 auch

einzeln

Pa Limbnrger Käse a A 45
Schweizer Käse a 1,10
Sardellen s M 1

selbstgek Pflaumenmus g 25
Fest Offerte

Beste Rosinen M 40
Corinthen s Äl 40 H

gem ff Zucker 42
billiger

gemahl ff Zucker A 40
billiger

ff Raffinade a 48
Broden s M 43

beste s Mandeln
beste b Mandeln
ff Gewürze und Citronen
ff reine Schmelzbutter 5
ff Schmelzbutter 75

empfiehlt

AeinliolÄ
Rauuischestratze 21

Mittwoch den 28 Mai Nachmittags versteuere w gr Wallstr 1
2 Uhr soll Erbtheiluugshalber in der Haaie gutes Mobiliar als
schen Gärtnerei Hermannstraße 2 vor dem 1
Geistthor sämmtliche Möbel und Hausge
räthe Betten Küchengeräthe eine große Partie
Mistbeetfenster Gartengeräthfchaften sämmt
liche Orangerie und Gewächse aus den Ge
wächshäusern einige Fuhren gute Blumen
Erde gegen baare Zahlung verkauft werden

Neue Zither verk billig Fleischergasse 29

Mittwoch den 28 d M Nachmittags

sMtor

Freitag den 30 Mai Nachm 1 Uhr unä iu tsi lltdoil
versteigere ich Gasthof zum Schwan gr Stein

ütiiilDUl ti Si 2S ist äieerste sofort äis 7 voits u I0I1 ä 1
xu vorm löäs äors Iiüt 6 döi b Ltudsu

2 St 2 K u f Z sof od 1 Juli
Steinthor Grünstraße 2

meiner Wohnung Harz 25 entgegengenommen

15 I kiiinaerlir 15

straße 51 Möbel und Hausgeräth Korbwaa vermietheu
ren Nahmaschmen u dgl m Eine Wohnung von St K K u Zubeh

G Postlep Ancttons Comm ssar vermietben alter Markt 20
M Gegenstände uud Aufträge zu lyen a ter tam 20

Auclionen werden im obigen Auettonslocal u in Wohn gl 0 1/7 a emz Ranmschestr 4
Ein elegant möblirtes Zimmer an eine

Dame oder Herrn zu vermiethen

große Ulrichstr 47 II
Möbl Wohnung sof gr Ulrichstr 61 III

Gar on Logis alte Prom enade 28 II
Kl möbl St zu vermiethen

Königstr 15 I Eing Landwehrstr
II 91 aMuW asmmvU n zgn,A iggM
Per sofort gemüthl möbl Wohnung in ge

sunder Lage gesucht Offerten sud S5 8
Postamt II
Fr möbl Zimmer u Kammer Köuigstr 18 p
Möbl Z immer zu v Magdeburgerstr 2 r III
Fein möbl Wohnung Brüders tr 11 zu verm

Möbl St monatl 6 Friedrichstr 2
Ein möblirtes Zimmer ist zum 1 Juni

I zu vermiethen Königstraße 5 I
Kohl s Restaurant

Möbl Stube u K Schmeerstraße 9 II
Eine sreundl möbl Stube zum 1 Juli zu

vermiethen Landwehrstraße 3 1 Tr
Frenndl möA Stube u Kammer f

j 1 oder 2 Herre n Schülersh o f 6 1
Ein Pensionär findet v 1 Juni sreundl

Aufnahme Daselbst eine frdl Möbl Stnbe
mit ganzer oder halber Pension zu vermiethen

Nähere s kl Ulrich strasze 19 II
Gute Schlafstellen Steg

Sehr schönen Sanerkohl
grüne eingemachte Bohnen a A 20

bei mehr saure Gurken Pfeffergurken gebackene
Pflaumen ä 25 bis 30 empfiehlt

bei mehr I 6 F Bärgasse 10
Kartoffeln gute weiße 5 Liter 30 L

bei ganzen s Scheffel 3 verkauft Kuttelhof 4

verkauft nach wie vor seine anerkannt
wirklich dauerhaft und elegant ge
arbeiteten Damen Herren und
Kinder Schuhe und

den Zeitverhältnissen entsprechend sehr

billig
15 Lchugerstr 15

2 gr Oleänderv iiume verk Louisenstr 8

1 g erh Waschtisch z k ges Exp d Bl
Leere Selters und Bierflaschen kaust

alter Markt 6

Laden Bermiethuug
Mein in der gr Ulrichstraße Nr 42 inne

habender Laden mit oder ohne Wohnung ist
vom 1 Oktober o an zu vermiethen

Feinere Schlafstelle Brunoswarte 1a

Wohuuugs Gesuch
Eine Wohnung bestehend aus 4 bis 5

sund und freundlich in der Nähe des Gymna
siums belegen vom 1 Juli ab zu beziehen
Preis 350 O eine desgleichen vom 1 Okto Blattes erbeten
ber cr ab zu beziehen Preis 300 H ver ns gmiethet

hwterm Harz 10

Adressen unter M werden in der Expedi
n dieses Blattes erbeten
Kinderl L s Log u e Werkstatt p 1 Juli

Pr bis 60 A Adr gr Ulrichstraße 44

Leipzigerstratze 11
ist die II Etage 1 Entroe 7 Stuben 3 Kam
mern und Zubehör vom 1 Oktober ab zu
vermiethen

Ein Comptoir und Niederlagsräume I

xr Vlrlvdstr 47 I
üvclisnuri xrowxt rssll uvä äisorst I

Donnerstag den 29 d Mts Nachm
2 Uhr versteigere Sophienstr 1 eine Partie
gute Mahagoni Möbel Schreib und Kleider
jekretäre Tische Stühle Sophas Bettstellen
mit Matratzen Federbetten einen zweiläusigen
Bierapparat n dgl m

May Auktionator u ger Taxator

Dienstag den 27 Mai Nachm 2 Uhr
1 Tr sehr

1 bequemes Salonsopha 2 Fauteuils fran
zösisch 1 Schlaf Eauseuse 1 mah Sopha
1 uußb schöner Damenschreibtisch 1 Glas
schrank zu Bücher oder Wäsche Vor
rathsregal Estrade 1 Küchenschrank 1 schö
ner Spiegel 1 gr schöner Salonteppich
Oelgemälde Kupferstiche Figuren mit Con

sols u dgl m NÄF

Meine Wohnung ist nicht mehr Leipziger

strasze 21 sondern S
Zahntechniker Dr

Am 1 Pfingstfeiertag

Ml NWU
LaUö Lsrlin

Billets auf 6 Tage Rückfahrt beliebig

Kl 5 II Kl 7Vs hin u zuHerrsch Wohnung nahe der Lelpzl werden nur bis 28 Mai Abends später
gerstr n Bahn sofort oder 1 uli zn Billet 1 mehr bei Steinbrecher H
ver m Ansk Angnstastr 1s im Lad en J sper ausgegeben Am Bahnhof kein Ver

St K K an einz Leute sofort 0 1 Okt kauf Ad Schmidt
zu vermiethe n Wuchererstr a tze 12 I

in der Nähe des Bahnhofes sofort oder spä
ter zu vermiethen Näheres durch

I Barck K Co hier
Gr Ulrichstraße 8 ist e Hoswohnung für

80 n 1 St 1 K 4 Treppen letzteres
für 2 einz Perf zum 1 Juli zu beziehen

Mühlweg 26 3 St 2 K mit Zub Gar
ten zu vermiethen 1 Juli zu beziehen

Eine freundliche Beamten Wohnung für
240 zu vermiethen Königstraße 18

Umständehalber ist per sofort eine Woh
nung kl Brauhausgasse 15 zu vermiethen

1 Feiertag 1 Uhr früh

Eine Wohnung sür 80 LA zum 1 Juli zu Billets auf 2 Tage III

beziehen Bahnhofstraße 6 6 III
3

1 5
LII Kl 4V2

II Kl 71 St 2 K Zubeh z 1 Juli Taubeng 1 hin u zurück bei Steinbrecher A Jasper
2 Wohnungen mit Garten Preis 60 H Ein kl grüner Papagei Wellensittig

1 Juli zu beziehen Henriettenstr 13 entfl Wiederbr erh Bel gr Wallstr 4 a
Große Stube n Kammer an einz Leute Ein Kakadn eingefangen abzuholen

z verm u 1 Juli zu bez Brunoswarte 13 Eharlottenstr 1 Part



vonMagdeburge/e t Von 0,80 1,00 pr Pfd
Von 0,90 2,00 pr Pfd

UsuN Heilzur goldenen Hochzeitsfeier unseres vielgeliebten Kaiserpaarcs

il Pfd 1,60Bei Entnahme von größeren Posten entsprechenden Rabatt
anerkannt bestes Linderungsmittel

bei Husten und Heiserkeit a Packet 40
oon 1,40 4,00 pr Pfd

HVvil von in Wiena Flayon 7s ö
empfiehlt

M Leipzigerftratze 104

in großartigster Auswahl
Phot Albnms wundervolle Neuheiten Reise Schreibpnlte Notirs und Skizzenbücher
Mappen Damen Taschen Taschen Arbeits und Reise Necessaires Gürtel

Plaidriemen Visites Photogr Etnis Brieftaschen
GtldtiWicu portemollilaies u Cigarren Cluis

in den neuesten Varianten
Neu eingegangen Schmucksachen Broschen Medaillons Armbänder Kämme

Fächer Fächerhalter Nippes Fantasie und Knnstgegenstände in Wiener Bronce
Oxyd Cuivre poli edlen Holzarten Jntarsi c

vorm 2 Msssr
s/H

Zur gefälligen Beachtung
Wegen vorzunehmenden Geschäftsveränderungen beabsichtige ich den größten Theil

meines sehr reichhaltigen Waarenlagers bestehend in Herreuhuter Haunöverschs Bie
lefelders und Creas Leinen Chiffons Dowlas und allen Negligve Stoffen ferner
Handtücher Tisch nnd Bettzenge Bettdecken fertige Damenschttrzen jeder
Art Damenröcke ff lein Damenkragen und Manschetten seidene Damen Shäwl
chen Taschentücher e sowie besonders mein sehr großes Lager in

M K n t VüNVU Rt arÄRi M
um schnell zu räumen zu 5 Preisen theilweise unter dem Selbst
kostenpreise abzugeben

Sämmtliche Waaren bestehen aus nur guten und gediegenen Qualitäten
Die Anfertigung von Wäsche Artikeln jeder Art findet ungestört seinen Fortgang

und werden Bestellungen aus ganze Brant Ausstattungen sowie auf Herren Ober
Hemden bei gewohnt sauberer und solider Ausführung in kürzester Zeit erledigt

gr MWr 17

I Mris Mlzsrs ssn NimsiAWssM

emfache s elegante
fertigen als Spezialität und offeriren dieselben unter Garantie zu villigen Preisen
Kostenanschläge gratis

DSFSIS
Holzwaareusavrik mit Dampfbetrieb Brettestratze 20

Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Anzeige zu machen daß ich das in der
Rannischenstratze 21 gelegene

mit heutigem Tage übernehmen werde
Durch mehrjährige Erfahrung in dieser Branche bin ich in der Lage allen Anforde

ruugeu Genüge leisten zu können Es wird mein ganzes Bestreben sein durch Reellität und
Solidität das dem Geschäft in früheren Jahren in so reichem Maße geschenkte Vertrauen mir
wieder suchen zu erwerben Indem ich noch um geneigten Zuspruch ergebenst bitte empfehle
ich mich Hochachtungsvoll MGÄttK HAGÄsRK,W M

in Maschinen und Handstrickerei empfehle zu noch nie dagewesenen villigsten Preisen

F Herrenstratze 7Indem ich für das mir bis jetzt geschenkte Wohlwollen bestens
danke mache ich darauf aufmerksam das ich meine Bäckerei für
das bevorstehende Fest zum Anmengen der Kuchenteige zur Ver
fügung stelle

M Bäckermeistergr Mrichstrasze 23

von wird wieder eröffnetDie ZTükvr sche Schwimm und Bade Änstalt ist vom hentigen
Tag e av eröffnet

Ergebenste Anzeige
Mit heutigem Tage ist die M s s

MÄ eröffnetHalle 27 Mai 1879 Die Schwimmmeister
für Herren Garderobe auch wird dieselbe
gut ausgebessert aufgebügelt schnell u billig
in Stand gesetzt von
W Höhne Schneidermstr Schulberg 4 p

Fitr d en reda etionellur Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses

Mew Geschäft leibt die Feiertage geschloffen
Liünssisvdö iluzekuMmiK von

empfiehlt

Gardinen in Zwirn und Tüll Ronleauxstoffe Neuheiten in Kragen und
Stulpen seidene Bänder weiße Röcke Beinkleider Corsetts Schürzen

Bett und englische Decken in grotzer Auswahl zu billigen Preisen

IRs U S Mv

4
Wir empfehlen in nur guten Qualitäten zu anerkannt billigen Preisen

Wrivlpapivr per Ries Von 4,50 bis 7,50
per Buch 20 Pf bis 50 Pf
berechnen pr Ries 1 bis 1 50

für Geschäfte n Private in eleg Ausführung
billiger als die Post

L K billiger als die Bahnen

l1000 StMk 6,50 mit jegl Firma mit n ohne Firma j
Oo r 8Z i Ävi zeI rtvi mit Firma

mit Firma W00 Stück v 3 7Z Pf an
prima Qualität 1000 Bl mit Register

Mt 3 zum Einklebenvon Factnren Briefen n s w von 45 Pfg an

Preis s Ks iV Dauerhast gebundengekrönt saubere Liniatureusind für die meisten Fälle passend reichhaltig assortirt am Lager nach
besonderer Vorschrift werden rasch und billig angefertigt Ferner empfehle alle zum
Schreiben nöthigen Artikel in nur erprobter guter Qualität aber doch sehr preis

werth in mehr als 40 Sorten

L K7 Nur och 3 Tage
M 5t N si8 ck 8

auf dem Moritzzwinger
Heute 2 Vorstellungen Ansang 5 und 8 Uhr

Um ferneren zahlreichen Besuch bittet Hk

Die Kaiser Wilhelms Stiftung
für Beamte Wittwen nnd Waisen

wird Mittwoch den 28 Mai Abends 8 Uhr im Saale der
Kaiser Wilhelms Halle

öffentlich besprochen werden Die Beamten aller Branchen und Klassen aus Halle und Um
gegend ladet zu zahlreicher Betheiligung ein

der Borstand des Halle schen Beamten Bereins
Tagesordnung 1 Die Sammlung des Kaiser Wilhelms Fonds

2 Die Constituirnng des Lokalvereins Halle

UM MMlOr MvRI MMHeute Moutag ILSSssG
Morgen Dienstag

Ringkampf zwischen dem Preisringer William Heygster und dem Fleischermeistcr

Herrn F DirektorNtklllmationcn
Verträge Testamente Klagen und son
stige schristl Arbeiten fertigt

H Zs ß Schmeerstr L Z
Pelzfachen
sichert dieselben b d HVv t Ivut vI vii

V Ii inA C Dreszler kürfchnermstr gr Steinstr 5

Rh u Seidenhüle

Schntzpockenimpfnng
Während der nächsten 4 Wochen impfe ich

seden Mittwoch Nachmittags 3 Uhr
ZVi

As i iWLr GÄl
gr Mrichstr 3

empfiehlt seine ächt amertk Kopfwäsche das
angenehmste Reinigungsmittel Gleichzeitig em
pfehle mein Lager von Haarzöpfen in allen
Farben Anfertigung sämmtlicher Haar
arveiteu

L

werden gewaschen gefärbt und
gr Rittergasse 13

früher Leipzigerstraße bei

Eine geübte Plätterin empfiehlt sich in u
außer dem Hause Markt 11

IM WinMark
sind in einzelnen Beträgen theils sofort
theils zum 1 Jnli er gegen gute Hypo
thek auszuleihen durch

Justizrath

Soläsusr ILrsck
Dienstag den 27 Mai

Kr08888 döllÄ Loiuzsrt
Anfang 7 l/z Uhr

Lutrse für Herren 20 F für Damen 15
F

werden schnell und billig ausgeputzt Morgen
Hauben Barettcheu sauber gewaschen und
garnirt gr Ulrichstr 35 i Hofe Part

Mittwoch den 28 Mai

Anfang Abends 8 Uhr Entrse 25
Billets 12 Stück 1,80 sind an der

Kasse sowie bei den Herren Steinbrecher A
Jasper Markt und Hrn W Fischmann
5ürsteuthal zu haben

HZ SS t, i

Für beu Iriseratescheil verantwortlich
M Uhlemauu in HaS

Hierzu eine Beilage
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